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1. Kreisklasse

TTG Brensbach 1975 : TV 1908 Wersau IV 
Freitag, 02.12.2022, 20:30 Uhr

Spuck bereitet der TTG Brensbach 1975 den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der 1. Kreisklasse traf die TTG Brensbach 1975 am vergangenen Freitag auf den TV 1908
Wersau IV. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den
Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Ripper / Spuck. Wie knapp der Sieg
ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 31:28.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Ripper / Spuck das
Spiel gegen Göttmann / Dingeldein und gewannen in vier Sätzen. Beim wenig später folgenden 10:
12, 9:11, 6:11 gegen Fickinger / Göttmann fanden Röth / Heldmann von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht einen Satzgewinn überließen Lang / Eisenhauer
ihren Gegnern Wittenberger / Heinevetter beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Kurt Ripper das Spiel gegen Volker Göttmann, der im Vorfeld anhand
der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Fickinger wurden Peter Röth unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Dieter Spuck machte mit Klaus Dingeldein bei seinem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Recht deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Ulrich Lang gegen Karl-Heinz Göttmann. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Zwischenzeitlich musste Robert Heldmann
zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen Heike Heinevetter aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten,
auf des Messers Schneide. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Günther Eisenhauer eine
1:3-Niederlage gegen Peter Wittenberger kassierte. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler
der TTG Brensbach 1975 und des TV 1908 Wersau IV in die Box. In toller Verfassung präsentierte
sich Kurt Ripper im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Thomas Fickinger. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Peter Röth über die 1:3-Niederlage gegen Volker Göttmann hinweggetröstet werden
musste. Dieter Spuck lag gegen Karl-Heinz Göttmann bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor
er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Einen sicheren Punkt für sein Team holte derweil Ulrich
Lang beim 11:4, 11:7, 11:2 gegen Klaus Dingeldein. Zwischenzeitlich musste Robert Heldmann zwar
einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Peter Wittenberger aber trotzdem sicher in vier Sätzen
ein. Der Start in die Partie hätte für Günther Eisenhauer besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Heike Heinevetter noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Ripper / Spuck konnten im Spiel gegen Fickinger / Göttmann einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Brensbach 1975 am 09.12.2022 gegen den TTC
Mümling-Grumbach II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 09.12.2022 gegen den SV 1908 Falken-Gesäß versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTG Brensbach 1975

Doppel: Ripper / Spuck 2:0, Röth / Heldmann 0:1, Lang / Eisenhauer 1:0 
Einzel: K. Ripper 0:2, P. Röth 0:2, D. Spuck 2:0, U. Lang 1:1, R. Heldmann 2:0, G. Eisenhauer 1:1 

 TV 1908 Wersau IV
Doppel: Fickinger / Göttmann 1:1, Göttmann / Dingeldein 0:1, Wittenberger / Heinevetter 0:1 
Einzel: T. Fickinger 2:0, V. Göttmann 2:0, K. Göttmann 1:1, K. Dingeldein 0:2, P. Wittenberger 1:1,
H. Heinevetter 0:2


